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Statuten des Vereins Jagdgesellschaft …


I. Zweck des Vereins

1. Unter dem Namen "Jagdgesellschaft …" besteht ein Verein i.S.v. Art. 60 ff. ZGB. Der Verein hat seinen Sitz am Wohnort bzw. Geschäftssitz des Obmanns. 

2. Der Verein bezweckt 

· die gemeinsame Pacht und Bejagung von Jagdrevieren nach geltendem Recht und weidmännischen Grundsätzen, 
· den Erhalt und die Nutzung der jagdlichen Infrastruktur, 
· die Pflege von Natur und Wildtierbestand in den gepachteten Revieren und
· die Pflege der guten Kameradschaft.

II. Mitgliedschaft, Rechte und Pflichten

3. Mitglieder des Vereins sein können Personen, die ehemalige oder gegenwärtige Pächter in den gepachteten Jagdrevieren sind, und weitere dem Verein nahe stehende Personen. 

4. Die Mitgliedschaft wird begründet durch einstimmigen Aufnahmebeschluss der Mitgliederversammlung. Erwerb und Verlust der Eigenschaft als Jagdpächter richten sich nach dem Gesetz. 

5. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod, durch schriftliche Erklärung des Austrittes oder durch Ausschluss. Austritt und Ausschluss können nur auf das Ende eines Vereinsjahrs hin erfolgen. 

6. Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Persönliche und solidarische Haftung der Vereinsmitglieder besteht nur, soweit das Gesetz dies bestimmt. 

III. Organisation

Die Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung, der Vorstand und zwei Revisoren.

a. Die Mitgliederversammlung

7. Die Mitgliederversammlung befindet über alle Geschäfte, die nach den Statuten nicht einem anderen Organ vorbehalten sind. Sie ist beschlussfähig, wenn ordnungsgemäss eingeladen wurde und zwei Drittel aller Mitglieder anwesend sind.

8. Die ordentliche Mitgliederversammlung hat mindestens einmal jährlich innerhalb von zwei Monaten nach Abschluss des Vereinsjahres stattzufinden. 

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen finden auf Beschluss des Vorstandes statt oder wenn ein Drittel aller Mitglieder eine solche verlangt.

9. Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt schriftlich unter Angabe der Traktanden spätestens 14 Tage vor der Versammlung. Über in der Einladung nicht traktandierte Geschäfte kann nur Beschluss gefasst werden, wenn alle anwesenden Mitglieder der Beschlussfassung zustimmen.

10. Vereinsbeschlüsse und Wahlen erfolgen mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen der anwesenden Mitglieder, soweit die Statuten nicht anderes bestimmen. Bei Stimmengleichheit hat der Obmann den Stichentscheid.

In allen Angelegenheiten des Jagdpacht-Verhältnisses und der Ausübung der Jagd sind nur diejenigen Mitglieder stimmberechtigt, die zugleich Jagdpächter sind.

11. Beschlüsse auf Ausschluss eines Mitgliedes, auf Änderung der Statuten und betreffend Auflösung des Vereins erfordern ein Mehr von zwei Dritteln aller Mitglieder.

b. Der Vorstand

12. Der Vorstand besteht aus dem Obmann, dem Kassier und dem Aktuar. Kumulation von Ämtern ist zulässig. Die Mitgliederversammlung kann weitere Ämter benennen.

13. Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitliederversammlung gewählt. Die Amtsdauer beträgt vier Jahre. Wiederwahl ist möglich.

14. Der Obmann leitet die Versammlungen, führt die Geschäfte des Vereins und vertritt diesen gegen aussen. Er zeichnet mit Einzelunterschrift.

15. Der Kassier besorgt das Rechnungswesen. Er erstellt auf das Ende des Rechnungsjahres eine Jahresrechnung.

16. Der Aktuar führt über die Verhandlungen des Vorstandes und der Mitgliederversammlung Protokoll und besorgt die Korrespondenz, soweit diese nicht vom Obmann erledigt wird.

c. Die Revisoren

17. Die Revisoren prüfen die Jahresrechnung, erstatten der Mitgliederversammlung jährlich Bericht dazu und stellen Anträge über die Genehmigung der Jahresrechnung und die Entlastung von Kassier und Vorstand.

IV. Finanzen

18. Der Verein verwendet zur Erfüllung seiner Aufgaben 

· den Ertrag aus dem Wildbretverkauf, 
· die ordentlichen Beiträge der Mitglieder, 
· allfällige zusätzliche Beiträge der Mitglieder, die Jagdpächter sind, 
· allfällige weitere Erträge.

Der Verein kann zinslose Darlehen der Mitglieder aufnehmen. Sofern Darlehen bestehen, ist auf zeitgerechte Amortisation zu achten.

19. Austretende, ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglieder und deren Erben haben keinen Anspruch auf das Vereinsvermögen. Allfällige Darlehen werden zum Buchwert zinsfrei zurückbezahlt.

20. Bei Auflösung des Vereins wird das vorhandene Vermögen nach Köpfen auf die Mitglieder verteilt.

V. Weitere Bestimmungen

21. Das Vereins- und Rechnungsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

22. Der Verein übernimmt mit Wirkung per … sämtliche Aktiven und Passiven der Einfachen Gesellschaft 'Jagdgesellschaft …'.

23. Die vorliegenden Statuten wurden an der Versammlung vom … einstimmig genehmigt. Mit Wirkung per … ersetzen sie die bisherigen Statuten vom … . 


Die Vereinsmitglieder:


…

…

…

…






